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Seit Generationen ist 
der Bau historischer und 
moderner Streichinstru-
mente ein Rothenfelser 
Markenzeichen: Die Verbindung des geduldigen, eige-
nen Schaffens mit professioneller Klanggarantie ist ein-
zigartig und bringt wunderschöne Instrumente hervor. 
In diesem Heft erhalten Sie einen Überblick über die 
verschiedenen Kurse die 2026 ange-
boten werden. Die Anmeldung erfolgt 
über unser Buchungsportal oder unter  
www.burg-rothenfels.de/programm. 

Foto: Sylvia Rockmann
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Übersicht aller Kurse

2604	�� Bau historischer Streichinstrumente 
mit Floris-Jan van der Voort  (S. 7) 
MO 09.02. bis SO 15.02.2026	

2605	 �Instrumentenköpfe schnitzen 	  
mit Vera Frey  (S. 14) 
DO 12.02. bis SO 15.02.2026 	

2607	� Geigenbau 	  
mit Christian Pabst  (S. 8) 
SO 15.02. bis FR 20.02.2026

2660	� Streichinstrumente lackieren nach 	  
alter Tradition  
mit Pietro Fioramonte  (S. 16)	  
MI 18.02. bis SO 22.02.2026

2617	� Bau historischer Streichinstrumente 	 
mit Vera Frey und  
Floris-Jan van der Voort  (S. 9)	  
DI 07.04. bis MI 15.04.2026

2668	� Geigenbau 	  
mit Christian Pabst  (S. 10) 
DI 26.05. bis SO 31.05.2026

2634	� Streichinstrumentenbau 	  
mit Christian Pabst  (S. 11) 
SO 02.08. bis SO 09.08.2026

2642	 �Bau historischer Streichinstrumente 	 
mit Floris-Jan van der Voort  (S. 12)	  
SO 30.08. bis SO 06.09.2026

2652	� Spielfertigmachen von  
Streichinstrumenten 	  
mit Christian Pabst  (S. 18)	  
MI 04.11. bis SO 08.11.2026
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Die Geschichte  
des Instrumentenbaus
auf Burg Rothenfels

Am Anfang des Wegs stand die „Fidel“, eine Entwicklung der  
Jugendmusikbewegung durch Karl Frank und Peter Harlan.  
In der legendären Werkstatt, die die beiden auf der Burg aufbau-
ten, entdeckten die ersten Generationen der Instrumentenbau-
er:innen ihre Liebe zum Handwerk, zum Holz und ihrer Musik. 
Der erste Instrumentenbaukurs fand 1972 statt. Mit unbe-
kanntem Werkzeug, unzureichenden Werkbänken und Zwingen, 
mit schartigen Schnitzmessern, stumpfen Hobeln und Stechbei-
teln schafften es die ersten Werkelnden am Ende erstaunlich  
gut klingende Fiedeln in den Händen zu halten.
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Weiter ging es mit der Entwicklung und Rekonstruktion histo-
rischer mittelalterlicher Fiedeln und Zupfinstrumente durch 
Walter Waidosch. Gutes Werkzeug wurde gespendet, die 
Ansprüche an die 
Instrumente stie-
gen. Und die Qua-
lität der in Rothen-
fels entstandenen 
Instrumente, sie 
wuchs im Verlauf 
der Jahre merklich. 
Nach dem Schrei-
ner und Zitherspie-
ler Wastl Mayr 
und nach der prä-
mierten Gambistin und Geigenbauerin Corinna Metz betreu- 
te Floris-Jan von der Voort gemeinsam mit Walter Waidosch 
die Kurse. 2010 hielt Christian Pabst seinen ersten Kurs. 

Heute gehört der Bau von Violen da Gamba, von Violinen  
und Violen bis zum Violoncello und Kontrabass zum festen 
Angebot der Rothenfelser Werkstatt. Es wird Verständnis 
für die Funktionsweise, das Material und die Geschichte des 
Instrumentes vermittelt. Das Ziel des Instrumentenbaus auf 
Burg Rothenfels ist seit der ersten Stunde: Laien und Lainnen 
mit und ohne Vorkenntnissen können hier ihre eigenen,  
professionellen Ansprüchen genügenden, Musik
instrumente bauen. Aus Lust an handwerklicher Arbeit und  
in guter Gemeinschaft, unter professioneller Anleitung  
und mit hohem Anspruch an Klang und Spielbarkeit, so  
sauber und schön, wie es eben jedem möglich ist. 

Besonders bemerkenswert: 
Eine Vielzahl an Geigenbau-
enden, die heute in ganz 
Europa tätig sind, haben auf 
der Burg ihre ersten Hobel-
striche vollführt.

5555Fotos o. re. und li.: Jörn Peters



Die Besonderheit: Es wird ohne Bausatz gebaut! Vom 
Zuschnitt des blanken Holzes an werden alle handwerklichen 
Arbeitsweisen mit traditionellen Werkzeugen und Materi-
alien eingeübt: das Biegen der Zargen, Ausarbeiten von Decke 
und Boden, Aussägen und Aufsetzen des Halses, Lackierung,  
Besaitung und Spieleinrichtung.

Vorkenntnisse sind je nach Arbeitsziel nicht nötig, An- 
fänger:innen sollten allerdings zunächst ein einfaches In- 
strument wählen.

Das Werkzeug für den Instrumentenbau steht in der Burg-
werkstatt bereit (Hobel, Schnitzmesser, Feilen, Zwingen). 
Eigenes Werkzeug kann ergänzend dazu mitgebracht werden; 
es kann aber auch über die Kursleitung bezogen werden. Spre-
chen Sie sich vorher am besten mit den Referent:innen ab, 
was für die geplanten Arbeitsschritte benötigt wird.

Die Materialkosten variieren stark – je nach Größe, Art 
und Qualität des Instruments – und fallen zusätzlich zu den 

Tagungs- und Unterkunfts- bzw. Verpflegungs-
kosten an. Sie sind direkt bei den Referent:innen 
zu zahlen. Genauere Auskünfte kann Ihnen die  
jeweilige Kursleitung erteilen.

Die Referent:innen vermitteln Hintergrund- 
wissen und achten individuell auf eine gute hand-
werkliche Ausführung. Um dies zu gewährleisten 
sind die Teilnehmendenzahlen begrenzt! Bitte 
klären Sie unbedingt vorher telefonisch oder per 
Mail mit der Kursleitung ab, welches Instrument 
Sie bauen oder weiterbauen möchten!

WICHTIG: Der Bau der Instrumente benötigt mehrere  
Kurswochen. Ein Einstieg ist jederzeit möglich.

6
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Bau historischer Streichinstrumente

U/V  Einzelzimmer € 567,– € 459,–  erm.

U/V  Doppelzimmer p. P. € 501,– € 410,–  erm.

U/V  Mehrbettzimmer p. P. € 459,– € 370,–  erm.

Tagungsbeitrag € 440,– € 220,–  erm.

Sonderpreis (2026)* € 390,– 

2604

Referent:  
Floris-Jan van der Voort

Instrumente: Es können Vio-
linen, Violen, Celli, Violen da 
Gamba, aber auch anderes 
gebaut werden.

Tagungsnummer: 2604 

Beginn: Montag, 09.02.2026. Mittagessen um 12:15 Uhr. 
Anmeldung und Zimmervergabe ab 13:00 Uhr. Beginn der  
Veranstaltung um 14:00 Uhr.

Ende: Sonntag, 15.02.2026, um 12:00 Uhr mit dem 
Mittagessen.

ANMELDUNG:  
www.burg-rothenfels.de/programm
oder QR-Code scannen



Foto: Christian Pabst

U/V  Einzelzimmer € 455,– € 366,–  erm.

U/V  Doppelzimmer p. P. € 400,– € 325,–  erm.

U/V  Mehrbettzimmer p. P. € 365,– € 292,–  erm.

Tagungsbeitrag € 400,– € 200,–  erm.

Sonderpreis (2026)* € 350,– 

Geigenbau 

ANMELDUNG:  
www.burg-rothenfels.de/programm
oder QR-Code scannen

2607

Referent:  
Christian Pabst

Instrumente: Es können 
Geigen und Bratschen/Vio-
len moderner und barocker  
Spielweise gebaut werden.

Tagungsnummer: 2607 

Beginn: Sonntag, 15.02.2026. Anmeldung und Zimmer
vergabe ab 15:00 Uhr. Abendessen um 18:30 Uhr. Beginn der 
Veranstaltung um 19:30 Uhr.

Ende: Freitag, 20.02.2026, um 12:00 Uhr mit dem  
Mittagessen.

8



Foto: Hans-Dirk Walter

Bau historischer Streichinstrumente

ANMELDUNG:  
www.burg-rothenfels.de/programm
oder QR-Code scannen

2617

Referent:innen: Floris-Jan 
van der Voort und Vera Frey

Instrumente: Es können Vio-
linen, Violen, Celli, Violen da 
Gamba, aber auch anderes 
gebaut werden.

Tagungsnummer: 2617 

Beginn: Dienstag, 07.04.2026. Anmeldung und Zimmer
vergabe ab 15:00 Uhr. Abendessen um 18:30 Uhr. Beginn der 
Veranstaltung um 19:30 Uhr.

Ende: Mittwoch, 15.04.2026, um 12:00 Uhr mit dem 
Mittagessen.
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U/V  Einzelzimmer € 731,– € 588,–  erm.

U/V  Doppelzimmer p. P. € 642,– € 523,–  erm.

U/V  Mehrbettzimmer p. P. € 586,– € 470,–  erm.

Tagungsbeitrag € 500,– € 250,–  erm.

Sonderpreis (2026)* € 450,– 
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Streichinstrumentenbau

Geigenbau

2668

U/V  Einzelzimmer € 460,– € 371,–  erm.

U/V  Doppelzimmer p. P. € 404,– € 330,–  erm.

U/V  Mehrbettzimmer p. P. € 369,– € 297,–  erm.

Tagungsbeitrag € 400,– € 200,–  erm.

Sonderpreis (2026)* € 350,– 

Referent:  
Christian Pabst

Instrumente: Es können Gei- 
gen und Bratschen/Violen 
moderner und barocker Spiel-
weise gebaut werden.

Tagungsnummer: 2668 

Beginn: Dienstag, 26.05.2026. Mittagessen um 12:15 Uhr. 
Anmeldung und Zimmervergabe ab 13:00 Uhr. Beginn der Ver-
anstaltung um 14:00 Uhr.

Ende: Sonntag, 31.05.2026, um 08:30 Uhr nach dem  
Frühstück.

ANMELDUNG:  
www.burg-rothenfels.de/programm
oder QR-Code scannen
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Streichinstrumentenbau

Streichinstrumentenbau

2634

U/V  Einzelzimmer € 623,– € 500,–  erm.

U/V  Doppelzimmer p. P. € 545,– € 443,–  erm.

U/V  Mehrbettzimmer p. P. € 496,– € 396,–  erm.

Tagungsbeitrag € 440,– € 220,–  erm.

Sonderpreis (2026)* € 390,– 

Referent:  
Christian Pabst

Instrumente: Es können Gei-
gen, Bratschen/Violen und 
Celli sowohl moderner, als 
auch barocker Spielweise 
gebaut werden.

Tagungsnummer: 2634 

Beginn: Sonntag, 02.08.2026. Anmeldung und Zimmer- 
vergabe ab 17:00 Uhr. Abendessen um 18:30 Uhr. Beginn der 
Veranstaltung um 19:30 Uhr.

Ende: Sonntag, 09.08.2026, um 08:30 Uhr nach dem  
Frühstück.

ANMELDUNG:  
www.burg-rothenfels.de/programm
oder QR-Code scannen

Foto: Hans-Dirk Walter
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Bau historischer Streichinstrumente

2642

U/V  Einzelzimmer € 639,– € 514,–  erm.

U/V  Doppelzimmer p. P. € 561,– € 457,–  erm.

U/V  Mehrbettzimmer p. P. € 512,– € 411,–  erm.

Tagungsbeitrag € 470,– € 230,–  erm.

Sonderpreis (2026)* € 420,– 

Referent:  
Floris-Jan van der Voort

Instrumente: Es können Vio-
linen, Violen, Celli, Violen da 
Gamba, aber auch anderes 
gebaut werden.

Tagungsnummer: 2642 

Beginn: Sonntag, 30.08.2026. Anmeldung und Zimmer- 
vergabe ab 17:00 Uhr. Abendessen um 18:30 Uhr. Beginn der 
Veranstaltung um 19:30 Uhr.

Ende: Sonntag, 06.09.2026, um 12:00 Uhr mit dem 
Mittagessen.

ANMELDUNG:  
www.burg-rothenfels.de/programm
oder QR-Code scannen

12



Die Veredelung Ihres Instruments: Sie halten Ihr fertig 
gebautes Instrument in der Hand – herzlichen Glückwunsch! 
Jetzt geht es an die persönliche und klangliche Ausgestaltung. 
Hierfür bieten wir Ihnen drei Kurse an, die Sie auf den fol-
genden Seiten finden. 

Vorkenntnisse sind nicht nötig, alle Techniken werden in den 
Kursen vermittelt. 

Das Werkzeug steht in der Burgwerkstatt bereit. Eige-
nes Werkzeug kann ergänzend dazu mitgebracht werden; es 
kann aber auch über die Kurslei-
tung bezogen werden. Sprechen 
Sie sich vorher am besten mit den 
Referent:innen ab, was für die 
geplanten Arbeitsschritte benö-
tigt wird.

Die Materialkosten, die für 
einige der weiterführenden Kurse 
anfallen, variieren stark. Sie fal-
len zusätzlich zu den Tagungs- 
und Unterkunfts- bzw. Verpfle-
gungskosten an und sind direkt 
bei den Referent:innen zu zahlen. 
Genauere Auskünfte kann Ihnen 
die jeweilige Kursleitung erteilen.

Die Referent:innen vermitteln Hintergrundwissen und ach-
ten individuell auf eine gute handwerkliche Ausführung. Um 
dies zu gewährleisten sind die Teilnehmendenzahlen begrenzt! 
Bitte klären Sie unbedingt vorher telefonisch oder per Mail mit 
der Kursleitung ab, welches Instrument Sie mitbringen!

WICHTIG: Die Kurse können unabhängig voneinander 
gebucht werden. 

Weiterführende Kurse

1313Foto: Hans-Dirk Walter



14 Foto: Vera Frey

Instrumentenköpfe schnitzen

2605

Referentin: Vera Frey

Kursinhalt: In diesem Kurs geht es um das Schnitzen eines 
Kopfes für ein Streichinstrument Ihrer Wahl. Alle Instrumente 
der  Gambenfamilie, Viola d‘amore, Pochette, aber auch 
Geige, Cello oder Kontrabass wären denkbar.

 
Mitzubringen sind:

 •  �eine Halskantel für das Instrument Ihrer Wahl

 •  �Zeichnungen oder Bilder des Kopfes, den Sie realisie-
ren wollen, in der richtigen Größe (bereits größer oder  
kleiner kopiert):

       –  Profil (beide Seiten)  
       –  Vorder-Ansicht und Rückseite

 •  �Plan Ihres Instruments oder Bild/Poster

 •  �Bleistift, Radiergummi, Papier, Anreißnadel, verschiedene 
Zirkel, Lineal, Geodreieck

 •  �Falls vorhanden: geschärfte Werkzeuge (Stemmeisen, 
Klüpfel, Stechbeitel, Hobel)

14
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U/V  Einzelzimmer € 288,– € 226,–  erm.

U/V  Doppelzimmer p. P. € 251,– € 200,–  erm.

U/V  Mehrbettzimmer p. P. € 221,– € 179,–  erm.

Tagungsbeitrag € 250,– € 120,–  erm.

Sonderpreis (2026)* € 210,– 

ANMELDUNG:  
www.burg-rothenfels.de/programm
oder QR-Code scannen

Sollten Sie eine Halskan-
tel benötigen, setzten Sie 
sich bitte mindestens vier 
Wochen vor Kursbeginn mit 
der Referentin in Verbindung.

Tagungsnummer: 2605

Beginn: Donnerstag, 12.02.2026. Anmeldung und Zimmer-
vergabe ab 15:00 Uhr. Abendessen um 18:30 Uhr. Beginn der  
Veranstaltung um 19:30 Uhr.

Ende: Sonntag, 15.02.2026, um 12:00 Uhr mit dem  
Mittagessen.

15



16 Foto: Pietro Fioramonte

Streichinstrumente lackieren nach 
alter Tradition

2660

Referent: Pietro Fioramonte

Kursinhalt: Dieser Kurs führt Sie in die Kunst des traditio-
nellen Lackierens von Streichinstrumenten ein. Dabei lernen 
Sie historische Techniken zur Oberflächenbehandlung und ent-
decken spezielle Lackrezepte, die nicht nur die Ästhetik beein-
flussen, sondern auch maßgeblich zu einer besonderen Aku-
stik beitragen. Ein perfekt aufgetragenes Lacksystem schützt 
nicht nur das Holz, sondern ermöglicht es dem Instrument  
seinen vollen Klangcharakter zu entfalten.

 
Pietro Fioramonte widmet sich mit Leidenschaft den über-
lieferten, historischen Herstellungsverfahren und stellt 
seine Lacke selbst her. Dabei tritt er mit seinen Rezepten 
und Techniken in die Fußstapfen großer Meister wie Anto-
nio Stradivari. Lassen Sie sich von seiner Passion ergreifen 
und verleihen Sie Ihrer selbstgebauten Geige, Viola, Gambe 
oder anderem Streichinstrument einen ganz persönlichen  
und einzigartigen Charakter.

16
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U/V  Einzelzimmer € 363,– € 292,–  erm.

U/V  Doppelzimmer p. P. € 319,– € 259,–  erm.

U/V  Mehrbettzimmer p. P. € 291,– € 233,–  erm.

Tagungsbeitrag € 290,– € 140,–  erm.

Sonderpreis (2026)* € 250,– 

ANMELDUNG:  
www.burg-rothenfels.de/programm
oder QR-Code scannen

Mitzubringen sind:

 •  �Pinsel (30 mm)

 •  �Holz für Lackproben

 •  �Wenn vorhanden Maske,  
Schutzbrille und Schutz- 
handschuhe

 •  �Ihr Instrument zum La- 
ckieren

Tagungsnummer: 2660

Beginn: Mittwoch, 18.02.2026. Anmeldung und Zimmer- 
vergabe ab 15:00 Uhr. Abendessen um 18:30 Uhr. Beginn der 
Veranstaltung um 19:30 Uhr.

Ende: Sonntag, 22.02.2026, um 12:00 Uhr mit dem 
Mittagessen.

17
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Spielfertigmachen  
von Streichinstrumenten

2652

Referent: Christian Pabst

Kursinhalt: Während bei den sonstigen Instrumentenbau-
kursen der eigentliche Bau der Instrumente im Vordergrund 
steht, liegt das Augenmerk bei diesem Kurs auf dem Spiel-
fertigmachen des lackierten Instrumentes. 

 
Der Kurs befasst sich mit dem Setup von Streichinstrumenten 
(Violine, Viola, Cello und Gambe). Neben dem Einrichten des 
Griffbretts und dem Einpassen der Wirbel geht es um das 
Anpassen von Steg und Stimme sowie der Klangeinstellung.

 
Mitzubringen sind:

 •  �ein Instrument pro Teilnehmer:in  

 •  �passendes Werkzeug

18
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U/V  Einzelzimmer € 363,– € 292,–  erm.

U/V  Doppelzimmer p. P. € 319,– € 259,–  erm.

U/V  Mehrbettzimmer p. P. € 291,– € 233,–  erm.

Tagungsbeitrag € 290,– € 140,–  erm.

Sonderpreis (2026)* € 250,– 

ANMELDUNG:  
www.burg-rothenfels.de/programm
oder QR-Code scannen

Tagungsnummer: 2652

Beginn: Mittwoch, 04.11.2026. Anmeldung und Zimmer- 
vergabe ab 15:00 Uhr. Abendessen um 18:30 Uhr. Beginn der 
Veranstaltung um 19:30 Uhr.

Ende: Sonntag, 08.11.2026, um 12:00 Uhr mit dem 
Mittagessen.

Fotos: Christian Pabst



Unsere Referent:innen

Pietro Fioramonte studierte Geige 
an einer der wichtigsten und renom-
miertesten Musikhochschulen in Kata-
lonien, der Conservatori Superior de 
Música del Liceu in Barcelona. Auf 
der Suche nach einer Geige mit einer Stimme, die ihm 
ganz eigen ist, ließ er sich schließlich an der Instrumenten-
bauschule Mittenwald zum Geigenbauer ausbilden. Seine  
Markenzeichen im Geigenbau sind historische Methoden  
zur Holzvorbereitung und das eigene Herstellen von Lacken.  
Kontakt: Tel.: 0162-8816210 · Instagram: fioramonte_liutaio

Vera Frey, Geigenbauerin in Johannesbrunn (Nie-
derbayern), hat ihren Arbeitsschwerpunkt auf den 
Nachbau historischer Streichinstrumente gelegt. 
Besonders das Schnitzen von Instrumentenköpfen 
für Gamben, Viole d’amore und Pochetten steht 
in ihrem Fokus. Mehr Informationen finden Sie 

unter www.verafrey.de. Kontakt: Tel.: 08744 - 9677740 oder  
0176 - 23505091 · E-Mail: post@verafrey.de

Christian Pabst, Geigenbaumeister aus 
Würzburg, befasst sich schwerpunktmä-
ßig mit dem Bau barocker und moder-
ner Streichinstrumente. In seinen Kursen 
geht es neben dem Bauen auch um die 
Vermittlung theoretischen Hintergrund-
wissens. Mehr Informationen unter www.violini.org. Kontakt: 
Tel.: 0177- 6533016 · E-Mail: christian.pabst@violini.org

Floris-Jan van der Voort, Gambenbauer aus 
Groesbeek, Niederlande. Ausbildung: West 
Dean College in Großbritannien. Schwerpunkt: 
Viola da Gamba aus der Renaissance und dem 
Barock. Neben Neubau auch Reparatur und 
Restaurierung. Kontakt: Tel.: 0031-24-3970500  
E-Mail: floris.vandervoort@gmail.com

20 21
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Die ursprüngliche Instrumentenbauwerkstatt befand sich im 
Ostpalas. Die Teilnehmenden trotzten Kälte, Hitze und un-
bequemen Wegen. 

Seit 2016 befindet sich die Werkstatt nun im Fiegehaus, dem 
ehemaligen Wohnhaus des Burgverwalterehepaares Fiege, 
indem zuletzt der ehemalige Bildungsreferent Achim Budde 
mit Familie gewohnt hatte. 

Diese hellen, aufgeräumten Werkstatträume können rund um 
das Jahr gut genutzt werden. Die Werkstatt wird kontinuier-
lich besser ausgestattet – mit neuen und zusätzlichen Werk-
zeugen und Maschinen – und es wurden bauliche Maßnah-
men ergriffen, um ein besseres Arbeiten zu gewährleisten.

Das Fiegehaus
Unsere Instrumentenbauwerkstatt

21 21
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Eine Burg in Bayern, fast in der Mitte Deutschlands und seit 
über 100 Jahren in der Hand engagierter Menschen. In Träger-
schaft der Vereinigung der Freunde von Burg Rothenfels e.V. 
steht die Burg seit Jahrzehnten als ein Zentrum religiöser und 
kultureller Bildung für eine eigenständige, ganzheitliche 
Bildungsarbeit für alle Generationen. 

Von Vortragstagungen zu Politik, Theologie und Kultur über 
Musik, Instrumentenbau und Tanz – unser Programm hat für alle 
etwas zu bieten. Unser Kursangebot in alter Musik und die burg-
eigene Streichinstrumentenbau-Werkstatt sind dabei einzigar-
tig in Deutschland. Ebenso unsere Veranstaltungen an Ostern, 
Pfingsten und Silvester – Treffpunkte für Familien und Märkte 
der Möglichkeiten für die Entfaltung der ganzen Persönlichkeit.

Bildungsurlaub
Unsere VHS-Akademie ist seit 9. August 2022 als Bildungs-
einrichtung nach dem Bildungszeitgesetz anerkannt. Teil-
nehmende aus Baden-Württemberg und Nordrhein-West-
falen können damit Bildungszeit (Bildungsurlaub) bei 
ihren Arbeitgeber:innen für die Teilnahme an unseren  
Tagungen beantragen! In anderen Bundesländern ist die 
Anerkennung abhängig von der jeweiligen Veranstaltung.  
Informieren Sie sich gern unter: www.bildungsurlaub.de/
infos/bundeslaender

2222

Die Burg Rothenfels
Jugendherberge, Tagungshaus und 
VHS-Akademie

Foto: Jörn Peters 23
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Mit fast 900 Jahren ist unsere wun-
derschöne Burg die älteste dau-
erhaft bewohnte Burg am Main 
und ein einzigartiger Ort für Bildung, 
Begegnung und Gemeinschaft.

Mit großem Engagement und viel Eigeninitiative setzten sich 
auch schon unsere Vorgänger und Vorgängerinnen dafür ein, 
dieses historische und spirituelle Kleinod auch für zukünf-
tige Generationen als Begegnungsstätte auf Grundlage 
christlicher Wertevorstellungen zu bewahren. Doch die 
finanziellen Herausforderungen sind enorm – und wir 
können sie nicht allein stemmen. 

Ihre Unterstützung macht den Unterschied!
Ob durch eine Spende, einen Spendenlauf, eine Nachlass- 
spende oder einfach den berühmten Euro zur Seite gelegt 
– jeder Beitrag hilft, unsere Burg lebendig zu halten. Spenden 
Sie für Geschichte, Gemeinschaft und Zukunft.

Herzlichen Dank für Ihre Hilfe – gemeinsam schaffen wir es!

www.burg-rothenfels.de/spenden

Gemeinsam  
für unsere Burg –
Ihre Hilfe zählt! 

Hier und unten: Der Ostpalas  
und die Kapelle vor und nach  

der Sanierung 2025.

Foto 1 oben: Gunnar Floss. Foto 2 oben und Foto unten rechts: Jörn Peters

https://www.burg-rothenfels.de/spenden


Gestaltung: floss-design.com     Foto Burgansicht: Jörn Peters

Einzelheiten zur Anreise finden Sie auf 
unserer Homepage.

Lage

Hamburg

Berlin

Köln

Frankfurt

München

Würzburg

Rothenfels

Preise: Es handelt sich um Paketpreise. Eine Reduzierung bei späterer 
Anreise oder früherer Abreise ist nicht möglich. Ermäßigte Preise gelten  
für Personen bis einschließlich 26 Jahre und Personen in Ausbildung, Stu-
dium oder Freiwilligendiensten sowie Sozialhilfeleistungs-Empfangende. 
*Der Sonderpreis (2026) kann ohne Nachweis in Anspruch genommen wer-
den. Er deckt nur einen Teil unserer entstehenden Personal- und Raumkosten.

Stornierungsbedingungen: Stornierung Ihrer Anmeldung bis 14 Tage vor 
Tagungsbeginn kostenfrei möglich. Danach wird eine Storno-Gebühr in Höhe 
des Tagungsbeitrages in Rechnung gestellt. Bei Absage am Tag der Anreise 
oder nicht erfolgter Anreise erheben wir eine sogenannte Ausfallgebühr in 
voller Höhe der Gesamtkosten.

Bankeinzug: Bei Zahlung per SEPA-Lastschrift erfolgt die Belastung Ihres Kon-
tos i. d. R. am Tag des Beginns der Veranstaltung. Kosten, die durch fehlerhafte 
Kundendaten der Teilnehmenden, ungerechtfertigten Widerruf oder nicht aus-
reichende Kontendeckung entstehen, gehen zu Lasten der Kontoinhaber:innen. 

Weitere Bestimmungen sowie Informationen zum Kinderschutzkonzept  
und zu Bildrechten finden Sie unter www.burg-rothenfels.de/bestimmungen.

Trägerin der VHS-Akademie und der Jugendherberge Burg Rothenfels ist die 
Vereinigung der Freunde von Burg Rothenfels e.V.

Kontakt

Verwaltung Burg Rothenfels 
97851 Rothenfels

Tel.: 	0 93 93-9 99 99-0

verwaltung@burg-rothenfels.de 
www.burg-rothenfels.de

 
Bürozeiten 

Montag–Freitag  
8–12 Uhr und 13–17 Uhr


